
^ Intelligenz - Blat t zur Laibacher Zeitung ^"- 36.
Dienstag, den , , . May ,32^.

Kreisamtliche Verlautbarungen.
Z. 578. V e r l a u t b a r u n g . Nro. 37Z6.

Ü) Das hohe f. k ?andes>Gubernium hat mit Verordnung vom 17. Apr i l ,
"bhm Z. /,g23, zur Herstellung der S t . Iohanms- Eapelle an der Savebrucke,
"nd eines zur Ableitung der Gebirgs-Wasser dort anzubringenden neuen Abzugs-
Eanals, eine Minuendo-Versteigerung anzuordnen befunden.

Diejeniaen, welche diese Herstellungen zu übernehmen Lust tragen, werden
auf den 26 d M früh um a Uhr zu dem Ende Hieher zu erschemm hlemtt «ln.
geladen, an welchem Tage und zur besagten Stunde diese Minuendo-Versteige-
rung in diesem Kreisamtsgebäude abgehalten werden wird.

Zur Herstellung der Eapelle selbst wird erfordert, und zwar -
an Maurer-Arbeit . , - - ' . « 17 ft.b25r.
. Maurer-Materiale . . - - - ' « ^ ' ^ '
„ Steinmetz-Arbeit . . . . - - ivt, - — -
., Steinmetz-Materiale . . ' - ' ^? " ^ "
« Schlosser- Arbeit - « -. - ' ' ^ ' ^ -
« Klampfcrer-Arbeit . . ' - * ' ^ ^
^ Anssrncber-Arbeit . . - - - - A " ^ '
^ Mahler-Arbeit . .. »> ^ ' ' ^ - — -
«Gür t l e r -A rbe i t . - - - ' 5 - — -

Zus.immen . . . 377 fi. 25 kr.
dann zur Herstellung des neuen Abzugs, Eanals wird erfordert, und zwar:

an Maurer-Acbeit . . . . . . Z9 fi. - 1)2 kr.
^ Maurer-Mater iale. . . . ^ ^ "^ ' ^o

Summa . . . 98 fl.Zo 1̂ 2 kr.
Kostenüberschlage und Vorausmaßc, so wie der Plan selbst,'können in den

Sewöhnlichen Amtsstundcn bey diesem Kreisamte emgßschen wnden.
K. K. Kreisamt Laibach am 5. May 1624.

3' 543. (Z) ^. ^ ^ - 3737.
I n Folae hoher Verordnung vom i5. April l. I . , Z. /»yoo, lst zur Demo-

lirung des alten Thurmesvondem Burggebäude gegenüber, cmc Mmuendo-Ver^
Weigerung angeordnet worden. Diejenigen, welche zur Uebernahme dieser Thurm-
Ktragung '̂ust haben, werden auf dm t3. dieses früh um 10 M r , an welchem
""ge diese Mmuendo - Versteigerung hier im Kreisanns-Gebäude abgehalten
werden wird, zu erscheinen hiemtt eingeladen.

Die Bedingnisse können in der kreisamtlichen Amtskanzley taglich zu den
ÜbwZHnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K' K. Kreisamt Laibach am 2. Map 1.224.



Z ' Z4H. K u n d m a c h u n g . N ro . 3967,
(3) Die Brennholzverhandlung im Wege der Subirel id i rung für die kaibache«

Garnison, in einem Bedarfe von beylaunq c)oo Klaftern harten Vrennholies, fäe
den Weltraum uom l . I u n y 1624 bis Ende Map iä25 , wlvd bcp dem k. k. Krezs-
amte Laibach, und zwar:

a) »in N ^ e oer Hubarrmdirlüig den 12. M a p , und
1,) jene l,n alternativen Wege, das ist zur Einlieferunz in das k. k. M i l i -

tär-Verpsie^s-Magazin zu Laibab, den lZ. May um «o Uhr Vormittags vor-
genommen werden, wu',u man alle Dominien und Hoflieferanten einladet.

K. K. Kreisaml ^albach am 5. Mav 182/». '

Aemliiche NeUauloarungl " ° ^
Z. 536. F e l l b i e t h u n q s » O b i c t . Nro. ,zz
(3) Bon dem k. f. Oberbcr.^amte uno Bcrgaerichte für das Königreich Icii),ien, alt

Nealinstanz und clele^atolia nomiue de2 s. s. BezirssqetichtS Grclfenru-g i^ird hiermit,
bekannt gemacht: W s>!o von "em l. s. B^lltöqelllttc Greifendurg, als Euncurs.In-
stanz, üder Ansuchen des Concursmasse. Verwalters die Versteiaerung dcr Paul Prand»
ftätter'schen Hammerwerke zu Steinfeld und des dabey befindliche» hauseö 3ir. 12 sammt
Garten, bcwlsllget worden'.

Os wico demnach die FeilbictbunMagfatzung hierzu auf dcn 2». Iuny 1824 Vor»
mittags um 9 Uyr in dlr dicftobi'lamtlichen ^anzley anberaumt.

Die wes.nttlchcn B-sl^ndth^le ocr v.'mmcr rcite und (^ivil« Neal'ttäten sind:
H. «Sin Hr^blh.>mmcc mit conccssionS nas ,̂',en 2 Feuern uno ^ a »a^cn.
L. (Km ^alloschhamlner mit conc<,s!l0nöm ŝ<igcn 2 Fcucrn und cmcm Schliqe.

h^rzu gehören zivei) g^nz gem »ueric Kl.'hl.^rln, tcr cine sur 1000, î 'c andere für
4«»ft(, S.l)..ff Kohlen, eine ^iminerhutie und cm Hammer- m-rcilersoaus.

d. Die tHlrll'üiealltäicn bcstc.)cn aus' dem in tcr Landtafcl inlicg.,,ren frel) eigen»
t^umlich.'n '^use Nro. >2 >n Sleinf^lo, n».̂ !l Wllihsch^lftZ <̂ däa en und einem H
Joch großcn G.,rtcn mit fruchl„aren Odstbäum.n, dann Rccht und Eclcchtlgte»»
t.n auf ^hci l , uno Gcm iuwelte.

Der AuSsuföft.eis g.s^,ebr «n dem gesummten Schä'hungswcrthe vtrcint m i t , »75ofl.
' Conv. M ^ i . Wozu ocmnIch alle K mslustl^^', uno lnsdcsotl^re die mtabulllten

Gläubiger zur Velivaycung 5crs Iben Re.dle »nu dem Bc^s^ye vo^claren lrecocll, bah
sowohl die Hchahiulg o'ec Montan»Werr^^ao^n, als auch die î l «l^tions BcdingNlsse
in oec dlcHoocrämttlbcn b^q^erlHlll.dön Kc»nzleo. wie auck beo tem Äezntsgericht«
Greifenliurg uno der Serqqer, M5 . Substitution Bleydcrg eingehen wcrocn tönncn.
^ Kl.igcnfurt am 17. Apnl ,324.

Vermischte Vcliaulouruilgett.
Z. 571. ^ lK 0 i c s. Nro. »7», 26l «l 266.
( i ) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Ponovitsch wird ylemic retaintt gemacht,

daß aNc jene, welche zu nlbben.iin"n Verlclss^, Forderung zu stcllen dahen, an den
be'tlmntl'n Taa.cn deo riscm Gericht.', und za^r, zu ocr Vlllass nsch f̂t des zu «0«
streue vcritordcncn V.'lcntin W^'l l in. am 25. Muy ^. I , Vormittag 9 Uhr; zu der
Verlasscnsdaft ocä zu Kostrcun,a vcrstor^ncn Harihelmä Scih, am 25. May e. I . Nach«
mittag 3 Uhr; ,enir b̂ S zu heiligen Al>xn vesilordcn<n d '̂nnz Icf,irnia. am 26. May
Nuchmitt^q 5 Uhr, dann zu ocr Acrl>Mnsä)asr dcs ju Alscl ische rcy Waaisch vtlstoc»
bene« A,tt>r.'aS Goriup, am 2. I.lny l. ^. Vormin^g 9 Udr u>n so ftewls,cr zu crsckcl-
nen, und ihl-e Ansprüche geltend zu mHicn, uls sie sich im Völcngcn Zalle die 2zlgen
des 5- 6,4 a. b. G. B. ftl n ^uzuschreidcn haben werden.

Beztttsgericht Ponovitsch am 4. Map ^24 .



Z . 5 5 5 . k i e i t a t i o n s - E d i c t . ' Rro. ,53,
<i) Von dem Bezirksgerichte Rad nannsdorf wird hiemit allgemein bekannt ge<

macht: E<j sey auf Anlangen des Anton Roßmann, Tuchfaorlkanten zu Sgoßh,
Us Bevollmächtigter der Cajetan M?r,n'sch:n Erben, gegen Marm Koschler zu
Gutenfeld, als Vormündermn der Mathiaö Koschier'schcn. Erben, und Blas
Praproln,g zukaufen, als deren Mttvormund, wegen richtiggestellten iZcz fi-3i kr.
a pf.l-. 5. <:., m dle executiveFeilbieihungder, zum Mach,aü Ko»chlcr'schcn Verlasse
gehörigen, zu Gutenfcld sub Haus-Nrv. 7 liegenden, der Herrschaft Radmanns? .
«orf sub Rcci. Nro. I Z I dienstbaren, mit Pfandrecht belegten und auf 5 lH ft.
s«nchtl^ geschaylcn Realuäcen gew,«iget, und seyen zur Voinahme dieser ^ic^
tatwnen drcy Tagsatzungen , auf den 29. M a y , 3o. I uny und I I . I u l y l. I .
lederzeit Vormittag von 9 dls »2 Uhr in koco der zu verstlia^nden Realitäten
>nit dem Anhange festgesetzt worden, daß falls diese Realitäten bcy der ersten
sder zweyten ?icltation nlcht. wenigstens um den Schätzungswerts) pr. ZiH f l . an
Mann gebracht werden könnten, selbe bty der drnten Llcuallon auch unter dem
Hchäyungswerthe h,man gegeben werden würden.

Die Realitäcen können desichnget, die Licttaiionsbcdingnisse aber in dieser
^lmtskanzley eingesehen werten.

, Es werdm demuach alle Kauflustigen, insdesondere aber d»e intabulivten
Blaublgcr, Michael Norsch von Äudmannsd^rf, Jacob Globotschnig von Globoka,
Johann Mulley von Wodes^ttfch, und Mlchael Klmner von Nvschach, durch
ihre Vcvlaßreyrasentanten, Agnes Notsch, rorenz Deschmarm, Mathias Mul l ty
Und Joseph Klinncr, zu diesen Llcitat,onen zu erscheinen vorgeladen.

Bezirksgericht Nadmannsoorf am 1^. April 1624.

2 ^ 1 ^ "̂  (,)
Von dem Vcrwaltungsamte der Neligionsfondeherrschaft Landsiraß wird am

^ t brkannt gemacht, daß am 29. d. M . früh um 9 Uhr, m Folge Bewilligung
btrNohllöbl. k. k. illyr. Domamen-Administrationvom 6./ auch d . M . , Z. ittHO,'
^"Mhende Schüttgetreide, als:

ZI5 Metzen 3 Maß Weihen
14 » 12 „ Korn

25o „ 12 « Haiden
i^ 34 « 26 ^ H,crse
^großen oder in kleinen Partien, nach Belieben der Käufer, im Wege der kici»

^ri g ^ ^ ^ ^ ^ ^^.^ Bezahlung hmtan gegeben werben.
^,^andstraß am 10. May lv2/». ^
^ / , ^ H G d i c t. Nlo. 229.
s^,/ " " 'dem BezirtSgelichte Herrschaft Ponovitsch rcird hiemlt bekannt gemocht: M
b i ^ ^ 'Mn der ^runcherlschüft Galienberg, ln die neuerllche und lchle Feil-
^ w ^ ^ " """ denl Matbias Wutousldeg, der Grundhertsckaft zur Tilgung seiner gro-
tk, " " " ^ anheimgcsiqt^n, auö eicscr Uisache am 2. Juno v. I . cfientlich ausßrbo-
St n / ^"^ ^ -̂ 2L 2p tr. gcsä,cihtcn, und damahls nick: vcttüvftcn gangen hude zu

"«ich h. Nx. 2^^ ^^^ ^ ^ 22I m der Pfarr Sagsr liegend, HenMiget wolde^.
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Da nun zu diesem Verkaufe lm einverständliche^n, Feilbicthungswege ein« Tagsatzm«H
«m »3. May d. I . Vormittag 9 Uhr in dieser Gerich<skanzley mit dem Beysahe, daß
bieft hubenrealität auch unter der Schätzung hintan gegeben wlrd, bestimmr worden,
5) werden aNe Kauflustigen so wie die intabulirten Gläubiger dazu zu erscheinen einge»
laden, und können die Vertaufsbedingnisse auch bishin hieramls e ngese en werden.

Vom Bezirksgerichte Ponovitsch am 2,. April ,624.

Z. 5?5. E d i c t. (.)
Vsn dem Bezirksgerichte der Herrschaft Seisenberg wird hiemit bekannt gemachte-

Es seyen zur Erforschung des Passivstandes nachstehend verstorbener Personen, die Tag. ,
fätzungen auf folgende Tage von diesem Bezirksgerichte anberaumt worden, als:

am 26. May »624, nach dem Johann Seih von Kerschdolf;
» 2 g . ^ » » der Maria Mauler, Ginnehmerswilwe von Seisenbelg;
., 2 l . ^ « « dem Ioscph Slavitsch von Kuschelouz;
» , . Iuny « » » Ishann Roacl von Schuschitscht
» 2. « „ „ „ Johann Pischer von St . Michael;
« 3. » ^ ., ^ Morg MiMtsch von Pirkenthal.

Alle ftne, welche an vorbedachten Verlässen, aus was immer für einem Rechts.qrun«
>e Ansprüche zu stessen vermeinen, haben solche fogewiß anzumelden u^d rechtskräftig
darzuthun, als im Widrigen sie sich die Folgen des §. 614 a. b. G. B , selbst zuzuschrei-
hen haben werden.

Bezirksgericht Seisenberg am 7 May »624. ^ ^ _ _

Z. 566. Zehent» Verpachtung. (1)
Von der Weishard Graf Auerspergischen Herrschaft Sonncgg, im Laibacher Kreist,

wlrd hiemit bekannt gemacht, daß am 20. und 21. d. M . Vor- und Nachmittag in den
gewöhnlichen, Amtsstunden die dieser Herrschaft gehörigen, in den besten Gegenden der
Pfarr Iczg liegende Garden-, Feld - und Erdäpfelzchenle, als von der» Ortschaften Winkel

Mathetina, Wrößt ThomisHel, Verblenne, Strahommcr, Iqgdorf, Oberigg, Sisch«
dorf, Sarsku, Kremenza, Ober. und Untergollu, Scbufcka und Pniuzbüchcl, im We«
ae der öffentlichen Versteigerung aus drey und sechs Jahre in Packt ausgelassen werden.
Wozu Pachtlustige hie mit mit dem Beysaye eingeladen werden, daß in dieser (Acgend
sowohl an Weihen, Korn und Gerste gute Gattungen erfechst und immer leicht andling«
lich sind.

Verwaltungsamt der Herrschaft Sonnegg am 3. May »824^

Z. 567. Sonvocat ions > Ed ic t . Nro. l6ä.
(») Vor dem Bezirksgerichte Radmannsdorf habcn all« jene, welche bey dem Verlasse

des zu Laufen am 6. Mao i6 lä verstorbenen Ganzhüblers Anton Presterl,vulgo Presteru,
aus was immcr für einem Rechtsgrunde etwas anzusprechen vermeinen, bey Vermei«
öun6 der Folgen des §. 614 <l. b. G. B . am 21. Juno 5624 Vormittag um 9 Uhr zu
erscheinen. Bezirksgericht Radmannsdorf den 2». April 1624.

F. 563. — — L i c i r a t i o n s . " G o i c t . . Nro. 202.
(») Von dem Bezirksgerichte Radmannsoorf wird hiermit allgemein bekannl gemacht:

EL sey auf Ansuchen der Barbara War! von Steinbüchl, in die esc^ttwe Heilhicthung
»cr, dem Matthäus Wester von Gutcnfelo gehörigen, aus Viehfuttcr, Meierrüstung,
Vieh und Getreidvorräthen bestehenden, wegcn richtiggestellten 35 st. 14 tr., mit Pfand-
recht belegten, auf 64 ft. 4 fs. gerichtlich geschätzten fahrenden Gütcr gewMigct, und
es seyen zur Vornahme der Licitation drey Taqszyungen, und zwar die clste auf den
»., die zweyte auf den 17. und die dritte auf den 5». May t>. I . , jederzeit Vormittags
von 9 bis »2 Uhr im Octe Gucenfelo mit dem Anhange festgesetzt worden, das falli
diese fahrenden Güter weder bey der ersten oder zweorcn Tagsaßung nicht rrclugstent
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um den Sckckhungzwerth angebracht werden soNten, selbe bey der dritten Ficitat'wn auch
nnter demselben hintan gegeben würden.

^ werden demnach alle Kauftustigcn zu den Licitationen zu erscheinen eingeladen.
A« «,?"/"^er lcht Radmannsdorf den 3 April 1624.
l ! ^ ^ I I ^ g ^ «ey der ersten Licitation ist kein KauflNstiger erschienen.

^ 5 > ^ ' x . V i c i t a t i o n s - G d i c t . Nro. 65?.
^ /. ^on d<m Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht«

^ , ' e y a u f Ansuchen dcS Batthelmä Gogalla, Joseph Nöhm'sche« Concursmasse-Ver.
iass/a > " ^ " ^ " ' F la " l Leopold Mogemer, Ourat^r des Marganth Böhm'schen Ver,
b°sf s" ' " dle elecutive Feildiethung der zu diesem Verlasse gehörigen, zu Radmannl«
^ r s uegenden, der Herrschaft Radmannsdorf dienstbaren, wegen schuldigen 454 ft. 43 kr.
«f^s .̂' 2 l:' ltt die Ofecutwn gezogenen, und auf 9,3 ft. 45 fr. gerichtlich geschaßten
"ealttaten, als des Hauses Nro. , in der Gtadt Radmannsdorf pr. 55» fl., des Ack,r5
«r «^a sammt Rain pr. 3o3 ft. 45 t r . , und des Gemcinantheils beym Saustrome
^ v3 st., gewilliget worden, und es seyen zur Vornahme ter Licitation drey Tagsahun»
» ^ ' und zwar die erste auf den 3a. März, die zweyte auf den 2». April und die dritte
M ben Lg. F ^ y d. I . , jederzeit Vormittag von 9 bis ,2 Uhr in dieserGerichtskanzley
«ur dem Anhange festgesetzt worden, daß falls eine oder die andere dieser Realitäten bey
oer ersten oöer zweyten Tagsayung nicht wenigstens um den Schähun^Kwerth angebracht
werden sollte, selbe bey der dritten Licitation auch unter demselben hintan gegeben wer»
^." wurde. Die Realitäten können besicvtiget, die Licicationsbedingnisse aber sowohl
"s"ch aH auch bey den Licitationen in dieser Gerichtskanzley eingeschen werden.

W werden demnach zu diesen Licitationen alle Kauftustigen, insbesondere aber die
lntabulirtcn Gläubiger, als Matthäus Mumik , Margareth Vouk. Gerlraud Kovatsch,
oacoh W M c y , ^ r b a r a Pochar, Margareth Prettner, Agnes Pogatfcher, Gertraud
«oroschlh, M ^ i a Ia l len , Joseph Prcttner, Georg Aschmann, Ursula Schlieber und
Mathias Mulley, zu erscheinen eingeladen.
^ Bezirksgericht Radmannsdorf den 9. Februar »6,4.
i ^ w e ^ t u n g . Bey der zweyten Licitätton hat sich kein Kauftufiiqer gemeldet.

2"A'- (3) Nro. 2.
back .?" ̂ "^ Bezirksgerichte Kreuz ist auf Ansuchen des Herrn Simon Fallen von 3ai-
tk,, "" l ' "undes der minderjähriqcn Jacob Iallenschcn Kinder, die exccutive Feilbie<
»ung der dem Jacob Pottockar gehörigen, der Herrschaft Kreuz sub Rcct. :'!'? 3gl dienst,

h ^ " / gerichtlich auf 4^6 ft. 2^ tc. geschälten halben Kaufrechtshude zu Pressecjc. und
ton?l^ ^ ^ " ^ Oberp^rau unter Urd. Nro. 40 zinsbaren, gerichtlich auf 62 ft. geschäy.
samm,^ " l)al in«, wegen ill Folge Urtheils dd. 2^. April »823 schuldiger 3ao ft. M M .
Termi ^ ' Einsen und Gecichistoften bewilliget, und zur Vornahme derselben der erste
I. " in auf den 22. Apr i l , der zweyte auf den 22. May und der dritte auf den 25. Iuny
sahe an ^^^ 'uahl um 9 Uhr Vormittags vor dem Bezirksgerichte Kreuz mir dem Bey«
blechn, / ^ " ^ worden, daß wenn dicse Realitäten weder bey der ersten noH zweyten Feil.
k>wn ten^^^ " "g . um den Schähunqöplns oder darüber an Mann gebracht werde»

Die ^ - ^ ^^ ^^ dritten auch unter der Schayung hintan gegeben werden,
llch eln»us?^^^""^ ^"b Llcitationöbcolngnissi: sind in oer dicßortigcu Gerichistaniley tag«

A n m . ) ^ ^ " ^ ^ Kreuz den 5. März .824.
~ — _ ^ l " n g . Bey der ersten Feilbiethung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.
3» 53c>. ^^^ ^

genbe ?»^ ' ?^"^ ^' ^ ' w^bcn in der Stadt Krainburg aus freyer Hand fol«
" N alttäten mittelst öffentlicher Versteige ung hintan gegeben werden:



^ ») Das Haus Nro . , ^5 km Platz, nebst d?n anliegenden kleinen Barten. -
2) Ein Obst- und Küchen- Garten m der Kanker- Vorstadt.
3) Zwey Aecker im Krainburger F.'lb.
H) ^wey Wiesen in Pirkoch.
5) Ein Wald-Anthe i l in Plrkoch.
6) Verschiedene Wagen, Pferdzeug und Meiergerathlchaften.
7) Wi rd auch derGarbenzchent n äoU-cli auf die drey Jahre 182/.. i « ^ 5

und 1826 verpachtet. ^ ^ ^ ^ ^
Die Schayung/owohl als der sogleiche Erlag sind unbedeutend, und di«

Raten-Zahlungen der Nealttaten auf ic, und l 2 Jahre bestimmt. Das N a .
here ist im Hause Nro . 18,5 in Kramhurg, oder in Laibach beym Herrn I . B .
Paulitsch, Handelsmann am Raan Nro. 1^2 zu erfahren.

Z. Ü5H. V e r p a c h t « n g^ ^ (2)
D l t Herrschaft P l a n k e n stein, Gratzer Anthei ls, wird auf 6 , auch w

Fahre in Pachtung gegeben. Diejenigen, welche d.ese zu übernehmen Belieben
rragen, wsllen sich in frankirten Brufen an den Herrn Eigenchümer Grafen
^Thur n zu Grätz verwenden.

Z. 53c,.
Unterzeichnete hat tue Ehre, dem oerehrungswürdigen Publ.cum bekannt

zu mach-n: es f«y »n «hrem Gasthause zur w e i ß e n L i l i e N r iN in der
Gradischa-Borstet, dle ehemahlige Einrichtung wieder eingeführt worden, daß
sich d.e Herren Gaste aus den ,cden Abend vorzulegenden Tpelsc-Zetteln die ihnen
beliebigen ^ue.sen werden aussuchen und die Rechnung selbst machen künnm
Die aus den besten Gebirgen U-ucrsteyerns, hauptsächlich von W i s e l l und
S c h r e m l t s c h bezogenen Weine sind um folgende herabgestyte Preise zu baben-

Vom Jahre 16,9 die Maß um . . . . 20 kr. ^ ^
^ ° 1 8 2 2 - - - . . . . 1 6 -

Schwarzer 4jahriqer Aoslrener - . . . . 2^ -
Da sie sowohl »n Hinsicht der Getränke und Speisen, als auck> d ^ N,ft;.

m m g , auf d,e Zufricdenhett der verehrtesten Gasse rechnen kann, so ^ f f r i l ,
daß ihre höchste E.nladung, d,e sie hiermit macht, mcht wu unaslos s/on
werde. L a ib ach, den 6. Map 162/^. ' "Mgßlos ,epn

, , Iose^ba Drco.
3- 533. A n z e i g e ^z)'^'
von dem k. k. Oberverwesamte der Eisengießerei) zu Mv ia ;e l l

in Steyermark. ^ '

Um dem allgemein besorgenden Zerspringen der Soar i )erd» l^
ten bey etwas unvorstchtigec Feuerung oder qaher Adkühlun 1 m be^
gegnsn, erdtetoet sich diese katf. EtssngieZsrep, ausdauernde Plat-
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Nn mit der Versscheruna zu liefern, jede unter dieser Forderung
alS aäcwcuc erkaufte Platte uncntgcldlich cuszuwechseln, wenn
^ w ^ ^ ^ g e n ^ a l l e Vermuthung springen sollte. ^

A n z e i g e .
. D e n lo . I u n y i 6 2 ä

s l ^ . ^ r unabänderlich Statt findenden Ziehung dcr großcn Lotterie der HetV
Ichafc ^ w o n i c z und dcs sclönen Outes W r o c a n k a zu gen innen:

^ Treffer die große Hrr tschaft Iwo n icz,odcrAblösung 200000 fi. W W .
^ dto. das schoneGutWroca i l ta , odcrAblösung boOOtj - ,
l Geldtrcffcr von Z0000 « -
^ d t o . » . . . . . . » 0 0 0 0 « H
^ d t o . » . . . . . . 9 0 0 0 . B
^ d t o . , . . . . . . 6 0 0 0 , <
^ d t o . » . . . . . . 4 0 0 0 - ,

^ dto. « . . . . . . 3o00 - -
6 dto. zu 1000 ss. . . . . 30 0 0 - s
^" dto. „ 500 - . . . . 9000 l ,
^^ dlo. ^ 200 l . . . . 5000 5 s
A dto. „ 260 - . . . . 2000 , ,

«^ dto. „ 200- . . . , 16005 «
.̂̂  dl0. ^ l 0 0 « . . . . 6 2 0 0 « e
^ dt0. „ 5 0 « . . . . 1 2 5 0 0 - ,

r 6 ü 3 ^"' « 2 5 . . . . . 2 5 0 0 , ,
< ^ 2 Q ^ ' « 2 0 3 2 l 6 < ^ -
" ^ — ^ ^ t o « 1 2 l . . . . 5c ) 0 ^ Q e -

^Nffer, ,m Geldbeträge? ^^?oo« fi. W W .

und außer diesen gewinnen noch

, ^ d i e F r e y l 0 s e:
^ Veldtrcffcr hon xoooo « .

dto. zu 1000 fl 2 0 0 0 , ,
zä ölo. ^ 5oo - . . . . 1000 - «
3y ^l). ̂  zoo 3 . . . . 2600 < -

^ - 7 ^ ^ ^ _ i » b o . . . . . 1 6 0 0 - -
" r y c r , l m G e l d b e t r ä g e : . . . . 4 6 4 0 0 0 ft.zWM.



Diese sehr bedeutenden Geldgewinnste werden Jedermann ohne weitere Aneim
pfehlunz die Vortheile dieser Lotterie bemerkbar machen. Derley Lose sammt Spiele
planen sind i n der T u c h - u n d S c h n i t t w a a r e n - / d a n n a l l e r A r t e n
P a p i e r - , S c h r e i b - u n d Z e i c h n u n g s e R e q u i s i t e n - H a n d l u n g des
I g n . B e r n b a c h e r i n Laibach noch fortwährend zu haben, welcher Jedem
h i e r q e e h r t M i t s p i e l e n d e n nach erfolgter Ziehung und Empfang der
Ziehungslisten die Einsicht derselben willigst einräumt.

Jedem 10 Lose auf ein Mah l Abnehmenden wird das eilfte noch ^ u «
behandigt.

Das Los kostet zo fl. W W . oder 4 fl. C M .

Z. M. (4)
Die schöne Herrschaft Busk

in Gallizien wird durch ,27,000Lofe, 2 i 5 f l . W W . oder6fl. C M . ,
am 6. Jänner 1625 ausgespielt. Der Ablösungsbetrag der Herr-
schaft ist eine halbe Mil l ion Gulden W . W. — Die Nebenge-
winnste fangen mit 5O,QoO si. W . W . an, und gehen abwätts bis
2o st. Jedes Los kann 33 Mahl gewinnen. Bey der Abnahme
von «c> Losen auf ein M a h l , wird durch Verlauf von v ie r M o -
nathen daS E i l f t e ^rariL ertheilt.

Ferner sind bey demselben noch zu haben: Lose für die Herr-
schaft I wo nicz und das G u t W r o c a n ka, 2 ^ f i . C M . , wovon
die Ziehung am ,o. Iuny d. I . Statt haben wird; dann Lose für
die im November d. I . auszuspielende Herrschaft Raunach und
dasGutGer lachs te tn , 3 ̂  si. C M . , welche wegen des sichere
Gewinnstes aller Gratislose besonders schnell vergriffen werden.
Sämmtliche Lose werden einer geneigten Abnahme empfohlen.

Der Gefertigte, schon durch eine ansehnliche Reihe von Iah«
ren des ihm für die Leistungen in seinem Kunstfache stets ertheil-
ten Beyfalls sich erfreuend,
dem fernern Vertrauen seiner verehrungswürdigen Gönner sich
gehorsamst zu empfehlen , indem er fernerhin sowohl in Solidität
seiner Arbeiten, als auch mit den billigsten Forderungen, Deren
höchste Zufriedenheit sich zu sichern eifrigst bemüht ist.

W o l f g a n g Fr . G ü n z l e r ,
Graveur, am alten MarktNro. »55.



^ Gubermal-Verlautbarung. 1
3.540. <2) 2<l Nro. 7Z. St . G. V<

Kundmachung.
M r imsteigerungswelsen Veräußerung der im Znaimer Kreise liegenden

Neligionsfonds-Herrschaft M w t z .

"emaß der von dieser k.k. Staatsgüter-Veraußerungs-E'ommiffion am 17. Fee
bruav l. I . ^ ^ « ^ Z62, geschehenen Kundmachung wird hiemit bekannt gemacht,
daß die zum mährischen Religionsfonde gehörige Herrschaft Lechwitz, am3l . May
^624 Vormittags um Y' Uhr m deM k. k. Gouvernementsgebaude zu Brunn, im
Wege dzr öffentlichen V<rsieigerung zum Kaufe ausgebothen werden wird.

Der nach den harenAbfuhren der Jahre 1610 bis einschließig 1819 berech»
mte Ausrufspreis ist i35/074 ft. 7 1̂ 4 kr., sage E i n m a h l H u n d e r t f ü n f
" nd dreyß ig Tausend siebenzig v ier G u l d e n 7 i j4 kr. C. M.

Zu dieser im Znaimer Kreise an der Possftraße von Brunn nach Znaim
liegenden, 6 Postmeilen von der ersten, und 2 Postmeilen von der letzten Stadt
entfernten Herrschaft gehören:

») Fünf Rusticalgemeinden, dann drey Colomen, endlich drey Gememd-
anthelle, zusammen mit einer Bevölkerung von 2676 Seelen.

K> Dabey allendiesenOttschaftendas Robothabolltionssystem eingeführt ist, ft
bezieht die Obrigkeit von denselben nebst den Urbarialgaben von 36g fi. l3 H4 kr.

noch folgende Zinse, als: '
Z'" Nobothreluition . - - - - - ' ^9^4 - 3g — *
"^ Erhgrundzinsen . . . . . . . 2 ^ ^ 2 — -
"n emphiteutischem Weingarten- und Grundzins, wel-

cher vertragsmäßig in Eonv. Münze entrichtet wird 64 - 62 2j4 -
" " emphiteutischem Mühlzinö . . . . . 62 « 25 — -
"n desgleichen von Wirthsh^sern . . . . ^76 - 42 — -
" " 3ms von obrigkeitlichen Häusern . . . ' l - i 5 — -
^" 3ms von neuerbauten Hausern . . . - ZZ7 - 35 — »
an Zms v^n Weinkellern . . . . . . i 3 - /̂ 3 — -
an Zins von Preßhausern . . . . . -»- - 3 6 — °
an Zins von Preßhausern in Conv. Münze . , . ^ . - ^a — ,
an Scheuerzins 8 - 5 i — -
^n Zmsungen von fremden Dominien und Parteyen . 7 ^ 42 — -

V-Bey l . Nr . 37. d. 7. May 1824).



W U o) Außer diesem haben dieRustical-Unterthanen jährlich 1^31 Handroboths-
l tage gegen die, m dem unterm 22. März i g i 3 geschlossenen, von der hohen tan,
U desstelle bestätigten Vertrag festgesetzten, nach den verschiedenen Zeitperioden be-
U messenen Lohnprcise von7kr., ,o kc. und i5kr . zu verrichten, und von den in der

Neueren Zeit erbauten Häuseln sind 624 unentgeldliche Handrobothstage bedungen.
^ W ä) Nebssbey sind die Unterthanen verbunden, dle mit 3 2 — und 1 Taa

bestimmten Iagdtreiber-Schuldigkeit in der erforderlichen Anzahl zu vernchten
U ,«) Von den emphiteutlsch verkauften Wirthshäusern, einer Mühle und ei-
» nigen Grundstücken hat dle Obrigkeit in Besitzverandcrungsfallen das Z und w
U percentige Laudemium zu Recht.

^ . i) Weiters bezieht dieselbe bey den einheimischen, dann vier angranzenden
^ fremdherrschaftlichen Gemeinden mit Ausnahme einiger Grundstücke, den Zehent
^ von allen Früchten, welcher in Natur eingehobcn wirb.^ ,
^ Jedoch haben sich die Zchentgemeinden Lechwltz, Pandiß, Borotitz, Gur-
^ Witz, Rausenbruck und Olkowitz für die Jahre i 823 / 1824, ig2Z vertragsma-
l ßig verbunden, ihre Getreidfeldzehent-Schuldlgkeit in Geströh mit emer Kör.

ner-«Vchüttung von 746 Metzen 26 Maßl Weiyen,
W ^ — 1 ^ 6 6 — , 16 — K o r n ,
^ W , — 706 — G12 — Gerste, und , ,
W M — - i 3 , ^ — y ! 0 j i 2 — Hafer zu reluiren. '

Uebrigens betragt der Flacheninhalt der zehentbaren Gründe nach der Steuer^
l VegUlirungs- Ausmaß 7175 Joch 52Z ^ 6 Quadratklafter.
U g) Nebst den erforderlichen Amts- und Wohngebauben für die obriqkeitli-
U chen Beamten und mindere Dienerschaft im Orte Lechwitz, befinden sich a^f der
» Herrschaft drey obrigkeitliche Meierhöfe mit den nöthigen Wirtschaftsgebäuden
» bey welchen beyläufig *
U an Aeckern n ä 4 Metzen 6 2D Maßl
^ ^ ^ „ Kunstwlesen 201 — 1^ 7O —
^ W „ natürlichen Wiejen 5o4 — i 5 6j3 -^
W» „ Garten 2 — 7 2j3 —
^ ^ „ Huthweiden 1067 — i 3 6^3 —
U in eigener Bewirthschaftung stehen.
D 1y Der bey diesen 3 Meierhöfen vorhandene, und dem Kaufer sammt der
« Aussaat unentgeldlich überlassen werdende Vlehstand bestehctgegenwartlgzusammen
U in 2« Stück Zugpferden,

M ^ « 4 —- Zugochsen,
, 53 - ^ Original und veredeltem Schweitzer Melkvieh,

^ M ^ 5o — jungen veredeltem Hornvieh,



m 1225 Stück alt und jungem Schafyieh veredelter Gattung,
4md 63 — Borstenvieh.

») Nebst den obigen in eigener Bewirthschaftung siehenden Meierhofsgrän-
den befinden sich noch

zc>4 Mehen 2 ß̂ 3 Maßl Accker,
5a — 6 HL — Wiesen,

. bg6 — 6 1̂ 8 »^ Teichgründe
zusammen 750 Metzen i5 5M Maßl und

^.. I Metzen Huthwelden im zeitlichen Pacht,
"^le dießfalligen Pachtzinse betragen für das gegenwartige Mllitarjahr 5i44 st.
ög kr. sson^ Münze, und 1 fi. 12 kr. W. W . , nebst 2210 1̂ 4 unentgeldllche
Handarbeitstage.
/ ^) Nebstbey haben für das gegenwärtige Mllitarjahr nachstehende Pacht-

puse einzugehen:
*) Für die Weinschankgerechtigkeit 16 fi. 'C. M .
^) « Bierschankgerechtigkeit 26 - — '
^) , Branntweinerzcugungsgncchtigkeit 120 < —

' ä> an Teich- und Flschercynutzen ' 20 - 41 2̂ 4 kr.Wien.W.
l) An Waldungen befinden sich bey dieser Herrschaft Z75 Metzen 12 1)2 Maßl«

Zu der Licitation wird, mit Ausnahme der Israeliten, Jedermann zugelassen, der
Vorlandes Realitäten zu besiycn fähig ist. Denjenigen, welche in der Regel Nlcht
landtafelfahig sind, kömmt, wenn sie die Herrschaft erstehen, für sich und ihr<
Tetbeserbcn m absteigender gerader Lime die Nachsicht der Landtafelfähigkeit
l " statten.

Wer an der Versteigerung als Kauflustiger Antheil nehmen wi l l , hat den
Ahnten Theil des Ausrufspreiscs entwedeb bey der Versteigerungscommission bar,
° " in öffentlichen,
aperen, nach ,hrem cursmaßigen Werthe zu erlegen, oder eine auf diesen Be-

3 lautende, vorlausig von der k. Kammerprocuratur geprüfte, und als be«
^?N bestätigte Sicherstellungsacte beyzubringen.

^"wn Jemand bey dir Versteigerung für einen Dritten emen Anboth ma-
au^ " ^ s° 'st er schuldig/ sich vorher mit einer rechtsförmlich für diesen Act

gestellten, und gehör^ iegalisirten Vollmacht seines Committenten auszuweisen.
Der Erstehe der Herrschaft hat das Drittheil des Kaufschillings vier Wo-

wen nach erfolgter Genehmigung des Kaufs noch vor der Uebergabe zu bericht,'«
b / dte verbleibenden zwey Drittheile kann er gegen dem, daß er sie auf



k 7 9 4 ^ " ^ - -
^ der erkauften Herrschaft in erster Priorität versichert, und Mtt jährlichen fünf
z von Hundert in Conv. Münze/ und in halbjahrigen Raten verzinset, b'mney
^ fünf Jahren, vom Tage der Ueberga.be gerechnet, lnit füyf gleichen jährlichen ^
^ Ratenzahlungen abtragen.
l Diejenigen, welche die Herrschaft in Augenschein zu nehmen, und sonstige

Ueberzeugung sich zu verschaffen wünschen, haben sich an das Wirthschaftsamt
^ techwitz zu wenden.
k Die übrigen Verkaufsbedingnisse werden bey der Versteigerung bekannt ge-
^ macht, und können auch früher nebst der ausführlichen Beschreibung der Herr?
^ schaft, dann den zur genauen Würdigung des Ertrags dienenden Rechnungs-
l Daten bey der k. k. Staatsgüter-Administration taglich eingesehen werden,
l Brunn am i I . April ,624.

^ Von der k. k. Mähr. Schles. Staatsgüter-Veräußerungs-
ß Commission.

! Anton Friedrich Graf v. Mitttowsky,
l Gouverneur von Mähren und Schlesien.
^ Anton Schöfer,
^ , t. k. Mahr. Schles. Gubernialrath.

Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. 549. (2) Nr. 7366 et Z365.

^ Von dem k. k. Stadt, undLandrechte in Kram rcird bekannt gemacht: es sey von
' diesem Gerichte auf Ansuchen dcs löbl. Bezirksgerichtes Weirelberg, in Sachen des Herrn '
^ Antsn Freyherrn v.Eodelli, widerIohann Nepomur Pour, in die öffentliche Versteigerung
! des dem Gxequirten gehörigen auf 23,3g4 ft. 44 tr. geschätzten Gutes Seitenhof und der

incorpsrillen Gült Podgoritz, mir dem Anhange dcs §. 326 der a. G. 0 . gcwilliget und
^ hiezu drey Termine, und zwar auf den »6. Februar, 5. April und ,4. Iuny ,624 , je«
; desmahl um «o Uhr Bormittags vor diesem k. t. Stadt- und Landrechte mit dcm Bey»
l sahe destlmmt worden, daß, wenn diele Realität weder bey der ersten, noch zweyten
^ Feilbiethungö. Tagjatzung um den Schätzungsbetrag oder darüber anMann gebrachtwsr«
^ den könnte, ftlde bey der dritten auch unter dem Schähungsbctrage hintan gegeben wer«

den würde. Wo übrigens den Kaussustigrn frey steht, die diehfä'lligen Ltcitationsdeding«
^ nisse, wie auch die Schätzung in der oicßlandrechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen

Amtöstunden einzusehen und Abschriften davon zu verlangen.
A n m e r k u n g .

Laibach den 1. May »624. _ _ ^ _ ^

^ Vermischte Verlautbarungen. ^ ^
f Z. 56o. E d i c t. (2)
^ Das Bezirksgericht der Herrschaft Weirelberg hat in der Abstiftungsjache deS
^ Guts Weirelbach wider seznen renittentcn Unterthanen Johann Groß zu Verch,
^ UM nach kehre des hohen Hofdecrets dd. 5. März l. I . , Z. S737 zu entscheiden,



^ - ^ Z «^,. ' ^ ^ M

tzb^ nicht der Füll mnes Eoncurfts eintrete, eine 5iqmdatwnA<rgsatzunZ euf dM'
1-5. May l̂  I^, Nachmitwg! drey Uhr m dieser Amtskanzley angeordn«t/^M w«B
hm hievon alle Satz- Johann Groß mildem Bey-
fügen in Kenntniß gesetzt, baß sie am
chre Anspr/tche. und FoiHer^mgen btgründendtn Urkunden versehen, uck fo gewist
w m dieser Amtskanzley zu ersMnen haben/als sie sich im WidrigenM bösen
Folgen nur selbst zur Last zu tegkwchaben würden.
^^ Von-dem Bezirksgerichte Hensch afr, Weixelberg am 2H' Apvil'i824.

^ . D H H e ^ ^ ^ ^ übcr Muchen des G<M'
^wagervon Retezhs, A die Awornsirung des avf seiner zu Retezhe haus'Zahl 9'liei^'
^ " ^ l ^ d e r Staatsherrscdaft La<L sud Urd, Nro. 2534 zinsbaren hude mtabulirten, vor<
M M W Perlust gerathenen Schuldscheins liclo. el in^b. »0. Februar »796, pr. 40» fi.
>><v,, respectwe dessen Intabulations (iettificatö gerviNiget.

EK hahe^ dahgr alle jene /welche auf denanntcn Schuldschein aus was immer für
e»nem Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen gedenken, ihr vermeintliches Recht binnen
«nem Jahre ^ ftchs Wochen und drey Tagen hierorts sogcwiß geltend zu machen, widrl'
Henö ttgch Vorlauf dlcfer Zeit auf ferneres Ansuchitt derlelde traft, und wirtüngSloA
»Ml und nichtig erttält werden wurde., -'
^ ^M lsge r i ch t Staatsh. Lack am z^ Ianner »824.

2> 542. K u n d m a c h u n g . (2)
, Von der Herrfchaft Neumarttl wird betannt gemacht, daß das große herrschaftliche

eine Viertelstunde vor dem Martte Neumarttl an der Klagenfurter Commer îaC<rahe
«egende gemauecce Wirths« undGasthaus zuPristava, welches mit einem ausgedehnten Ho«
13, Stalllingen und mehrern Nebengebäuden, dann mit einem Küchen- und großen Obst*
karten verschcn, und wegen seiner vortheilhaften Lage zur Waaren. Spedition und jeder
andern Speculution geeignet i f i , am 25. M a y l. I . f rüh um 9 Uhr im Orte Pr i .
NHva versitcigerungSlvclsö adermahls auf drey oder mehrere Jahre gegen dillige Beding«
" M vermuthet werden wird. . , . . '
^Herrschafts - Verwaltung zu Neumarktl den 3o. April »824.
2 ' 5^7. E d , c t. N ro . 363.

<>2) Nach der am 29. September 182) zu Möt t l ing verstorbenen Margaretha
larutsch, wird zur Erforschung der Verlaffesschulden eine Tagsatzung auf den
» May l. I . Vormittags 9 Uhr vor dlesem Gerichte angeordnet, bey welcher

run^e^ die etwas bey dieser Verlassenschaft zu suchen glauben, ihre Förde-
Fol " ^ " lm lden und darzuthun haben, widrigens sie sich d»e nachtheiligM
""gen des Z ^ . §. des a. b. G. P. selbst zuschreiben müssen.
-»»^Mksgerlcht Krupp am 24. April iÜ2ä.

^ ^ ' V o r l a d u n g (2)
^ der Werlaßansprecher nach Andreas Suppan.

mackt i^ ^^ Herrschaft Velden bey Zteumarkt in Obersteyer, wird bekannt gt-.
Su? ^ "'"er chrerIurisdwtion der lnKrain gebürtige WeberknapPeAndreas
als^ ĉ  ' "^ HinterUffung eines Testaments gestorben sey. Da er durch mehr
Ane e ^ " ^" ^ ^ ^ Gegend sich aufgehalten hatte, fein Geburtsort aber und

dieser Herrschaft unbekannt sind, so werden diese,
? kn und auch all« Andern. die wider das Testament Einwendungen oder auf



bie ZVttlaffenschaft irgend einen Anspruch zu haben memsn,'aufgefordert, die
Ansprüche binnen einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen um so aewisser
anzubringen, als sonst die dcn Hestaments-Erben
eingeantwortet werden würde. i ^..,^ „<., ,. . . ^ , ^,, .. .
^/.Herrschaft Velden bey Neumarkt m Ob.krste!ylr nm m.Aptil 162^ :

Z. 5Z2. V e r l a u t ö?a r ü n g. ' ^ ) ^
Von der k. k. Staats- und wird hiemit be-

kannt gemacht, daß am 25: May lft27p V^nrirtVg DiTlr^bts 12 Uhr in der Amtb?
kanzley dieĵ r Staatsherrschafr,di^ m^t,^dher Gzibemigl.- Verordnung voiii ^
s. August l . I . , Z- 93,5, und Woh l l öb l ^ . k / ^O taMsgü t ^ -Admin l ^
Intimate do. 16^27. eji^äem» Z. H/^i ' , öcwiss'gten'Bafthetstegunacn an de7w
Pfarrhofe zu SlMch lm Wege der öffentlichen Versteigerung , wozu jedem, deH
das lopret. Vadmm des Ausrufspreises jener Artikel/ für die derselbe M liciti^
ren gedenkt, zu erlegen, oder sich sonst mitgehörten Zeugnissen seiner politü.
schen Obrigkeit über seine Mrmögensumstgnde auszuweisen mrmag, her Zutrltt
gestattet wlrd, an den Mindesifordernden 'werden überlassen werdcn.

Nach dem von der k. k. Prooinzial-Staatsbuchhaltung adjustirten Kosiem
überschlage betragen:

») dle Maurer-Arbeiten . , . . 11^ ss / / ^ l / ^
,. l>) „ Zimmermanns - Arbeiten . . . . ' 7 5 .' ^ -s^ 7 '
"7 0) „ Tsschler-Arbeiten . . . . ^ 5 , ^ " ^

ä) „ Schlosser-Arbeiten . ^ . . . .' ^ i5 -
.;) « Schmied-Arbetten . . ^ . . ä2 - 16 ,

' , l) .. Hafner-Arbeiten , . . ,. ^ 6 ^ - ^ . ,
x) ^ Glaser-Arbeiten . . . . . . ä l - / I -
li) „ Anstreicher-Arbeiten . . . . 8^ . 5^ ,

^ i) das Maurer-Materials . . . . . 2Z2 - I g ,
^) « Zimmermanns-Matenale . . . . 115 . 22 «

! ' Zusammen aber . . 1026 ss. 33 . l^kr"
Die wttatwn wird theilweise, nach Gattung der Professionisten und des Ma-'

Mials, vorgenommen werden. I n dieser Hinsicht werden die Unternehmunaslieb
Haber mit der Bemerkung vorgeladen, daß'die Kossenüberschläge und LicitationS-'
bedingnrsse in der Amtskanzlep dieser Staats-'und Patronats-Herrschaft unter
denen gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden können, und daß es ^edeM
frey steh?, bey der Versteigerung auch mehrere Arbeiten und Material-Gattun-
gen, oder auch alle zusammen im Einzelnen zu übernehmen.

K. K. Staats- und Patronats- Herrschaft Sittich am 3. May 1824.

"Won'dem Bezirksgerichte der Herrfchaft Kieselstein in Krainburg wlrd bekannt
gemacht: Eb sey über das Gesuch des Johann Rubeschmg von Krainburg, als
väterlichen Vermögensübernchmer, in die Ausfertigung des Amonisatwnsedlcts
rücksichtllch der m Verlust gerathenen, von seinem Vater Franz Rubeschnja an



bw I^cob IMB^sbss Utt Darlehen vött zoo st. W. W . u fiter 3o. SeptcMit
^607 ausgestellten, und auf das in der Save^ Vorstadt zu Krainbürg unttr
^>'v. 12 gelegene Haub grundbücherlich vorgemerkten Schuldobligation gewilli-
g t worden. Es werden daher diejenigen, die auf den gedachten Schuldbrttf
^nHn'lche,^ Wlle^ gedenken , hw«M aufgefordert, ihr dießfalllges Recht binnen
""em I<ih^^ ftchs'Wochen und dvey Tagen'sogewiß anzumelden und darzuchun,
W im W , h ^ ^ d^ftlbe für gctödtet, null und'nichtig erklart werden »vurde.
^^eznkSger ich t KieseMein den 3 i . I ü l y 1823.

2- 5D. (H)
Von dein Bezirksgerichte der Herrschaft Kieselstein in Krainburg wird hiemit

bekatî t ^macht: Es sey über das Gesuchtes Joseph Legat von Naklas, in die
"UsferUgung dcs Am,ortisations5 Edicts, rücksichtllch der angeblich in Verlust ge-
^thenen, von'semem Besitzes - Vorfafter Jacob Schmeid,. vulgo Omann von
^trachain ausgestellten, an den Franz S p o r n , Vormund der Ursula Randt
5on N M a s lautenden, auf d'te der.löbl. Staatsherrschaft Lack unter Urb. N ro .
2N5 dienstbare Hübe in Okroglo intabulnten Schuldobligation vom 5 i . De<
cember igng pr. i5o si. L N gewilliget worden. Es haben daher alle jene, wel-
che auf die gedachte Schuldobligatwn aus was immer für einem Rechtsgrunde
einen Anspruch machen zu können vermeinen, ihr Necht ia der gesetzlichen Frist
^ n einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen h,er sogewiß darzuthun, wi -
Eigens gedachte Schuldobliganon für getödtec, null und nichtig erklärt wer-
«en würde.

^^Bezirksgcncht Kieselssein in Krainburg am 29. I u l y 162?.

^ ' 5ö i . V e r l a u t b a r u n g . (2)
. . Von der k. k< Staatshcrrschaft Sitt ich wird hicmit bekannt gemacht, daß
le bey der dritten Licitation nicht an den Mann gebrachten dießhevrschaftlichen

^^grechte und Wcinzehente, als der ganze Wcinzehmt sammt Bergrecht von
und n " ^ " ^aswure und Paßina, der Z^Wcinzehent von den Gebivgen Obere
Vin ^^' Rebnze bey W.illlschcndorf, der i z I Weinzehent im Wnnberge (u
^ i v c r ^ der iheils ganze, theils H3 Weuizehcnt sammt Bergrecht in S t .
Und I < ^ ^ ^ ' ^u l ) l lmLi^elin»c1i) (;ic>I)o^5Q^n6nN, Grafenberg, l ^ r te ieu

^MNL, dann der I^I Wcmzehent in Görtschbevg ((-ert3cwije), am 24. May
kaml/n k ^ " " N bls i 2 Uhr, und Nachmittags von I bis 6 Uhr in der Amts-
^ V ^ . ^ t a q t s h e r r s c h a f t Sitt ich neuerdings auf drey Jahre, als vom 1. N o -
M e i s s ^ ^ ^s z. November 1826, mittelst öffentlicher Versteigerung an den
A ^ " " p " ""pachtet, sohln die sämmtlichen Pachtlustigen so wie die Gewalts-
m a ^ / vehentholden mit ihren auf klassenmäßigem Stampel versehenen Vol l-

«cyten zur bestimmten Stunde vorgeladen werden.
^ ^ M l c h am 1. May ^824.

Erkauf^? ^"x ^chrksqerichte Kreuz ist auf Ansuchen der Marianna Viditz, als
O b e r i a ^ " , ' 3"^ Themas Schmeh'schen Eoncursmasse gehörig gewesenen, in

I^cye lttgenden, der Staatsherrschaft Michelstatten sub Urb. N r . 56g zins-



barm 3 ^ u b < ,̂  inHie Ausftrtigung W AmortilaMBedicti hiwsiHtlich d,ersNachl
benannten in Verlust gerathenen SchulHscheine, als: . l 5

^) fter Obliqahon vom 3c», NoMmber, intabulirL am 7. A>newber !7Ighi
pr<H5ft.> an Mathias Plntax; -^ .̂  > .. ^ -/ . ,. . ,̂-f

.^d)/dBSchuldscheines00/n i,<.April» iMbMrk5H., Iuny i6e»,, pn 19HD
I^,M,,. an d̂ e stey<rmark»sch^ssanMscher,^Mt0,n zu MenWrf^ und < ' - l j , ^
. . ioj der ^chuldoU/garjyn.z'oms. Iuny i M ^ ^ Pranotirt am. 28. Jänner 18 l H / '
pr. !27 l̂ . 3» kr., an Lucas KMFlja^sMenY, -eiZentkich der auf solchen̂  befindli-
chen Intabulations- und Vormerkun-gscertifiratt'Zewilliget worden.''^s hllbm
daher alle sene, welche sich zu Ansprüchen au^ diese Urkunden berechtiget halten/
dieselben binnen einem Jahre, .'sechs WochM,Und drey Tagen sogewiß geltend zu
machen., widrigens nach Verlauf diestrHrist die Schuldscheine und die darauf
befindlichen Orundbuchs - icrüficate für getödtet, HaI-^- und wirkungslos wir- -
den erharr werden. ' " ^ - ,? !^ ^ .

Bezirksgericht Kreuz den 10. September 1823! ^"' ' ' . ^,-.,^-

Z. 55.Y. E d l c t. (2)
Has Bezirksgericht der Herrschaft Weixelberg hat in der,Abstiftungs-Sache

des Guts Wt,xelbqch wider seinen remuenten Unterthan Anton Iantscher zu
Dedendull, um nach Lehre des hohen Hofdccrets Zd. 5. Warz,l. I . / Z. 573,7>

- zu entscheiden, ob nicht der Fall eines Eoncurses eintrete, eine LiquidMonse
Tagsatzung auf den iö. May l. I . früh um g-Uhr m dieser Umtskanzley ange-

,ordnet; es werden hievon alle ^atz- und Oemeinglaub'grr des Anton Iant-
scher mit dem Beyfügen,in die Kenntniß gesetzt, daß sie am obbestimmten Tage
und Btunde mit allen ihre Ansprüche und-Forderungen begründenden Urkunden
versehen, um so gewisser in dieser Amtskanzley zu erscheinen, haben, als sie
sich im Widrigen die bösen Folgen nur selbst zur Last zu legen habcn werden.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Weixelberg am 24/Apr'is 5824.

3- 54! . ' (2) ^

Kunst-Nachricht.
Die lithographische Anstalt

Joseph Franz Kaiser in Grätz
an die respectiven Bewohner von Laibach und I l l y r im überhaupt.
' Diese Anstalt empfiehlt sich zu allm lithographischenArbctten, als:' zur Erzeu-

gung allerGattungenMusikuerlages, Visitkartcn, Schriften, tabMarischen Arbei-
ten, großen und kleinen Zeichnungsabdrücken, kurz allen Auftragen, welche sonst
durch Kupfer- und Notenstecher erzeugt, und dann durch Kuvfer- und Noten-
drucker vervielfältiget wurden, wobcy dieselbe für reine und corrccie Arbeit, guten
und schwarzen Druck, wie auch für dl? strengste Gewissenhaftigkeit in Hinsichtder
Austage^ahl haftet, die billigsten Prclse zusichert und alles portofrep überliefert.

Mtt Bestellungen beliebe man sich directe nach Grätz an die lithographische
Anstalt zu wenden.



- - 799 —

M ^ W s Gubernial-Verlautbsrungen
3 9̂6- ^3) aä Nr. 66. St. G. N.

K u n d m a c h u n g
der Versteigerung einiger dem Religionsfonde gehörigen Grund-
perrltchkeiten und Zchenten des vormahligen Augustiner-Klosters,

und der Zehentantheile des Staatskastenamtes in Wien.
A
^ m 10. I u n y dieses Jahres Vormittags um 10 Uhr werden die nachfol-
genden, dem Neligionsfonde gehörigen Grundherrlichkeiten und Zehenten
^vormahligen A u f i s t i n er K l o s t e r s , nebst den Zehentantheilen des
^taatskastenamtes zu W ien im Wege der öffentlichen Versteigerung, im
^athssaale der k. k. Nied. Oest. Landesregierung, zu den beygeletzten Aus-
^ufspreisen zum Verkauft ausgebolhen werden.

j ^ Ausrufpreise
A in C. M .
l GrmHherrlichkeltlN des vormahligen Augustiner -^1—s^-
^ Klosters. -̂ !"'-!

! l Die Grundherrlichkcil über 65 Häuser in dem landesfürst-
! lichen Markte Mvd l ing im Kreise U. W . W. , und über
! z 255 Ucberlandgewahren in demselben Ortsbezirke . . . 2gH5 ^

! ^ DicGru'.ohnrlichkeit in demDorf,-,^ imKreise
! U. W . W . übcr 16 Joche Aeckcr in vier ttcberländ-

gewahren 74 ^

j 3 Die Grundhcrrlichkeit zu Hennersdorfim Kreise U. W . W .
! " über Zc> Iochc Aecker und n Tagwerke Wiesen in i 5
s Ueberländgcwahren 55 5'

ä Die Grundherrlichkeit zu KlMMerlemsdorf im Kreise U.
j M . B. über acht unterthanige Hauser und über 24
! Ueberlandgründe, nebst dem ganzen mit jahrlichen 5^ ft.

im Gelde reluirtm Körnerzehente von 16 Jochen Haus-
gründen und von 16 Jochen Ueberlau^ ^.den . . . . ^Z^,

^ B k f t l . N r . Z 6 . d . z i . M a y IÜ24>,



WZ in <Z. M. «
U ^ Zehenten des bormahligen Augustiner Klosters, nebst <? lk !
U --: den Zehentantheilen des Staatskasteuamtes in Wicn.^ ^ _^

M 5 Der ganze KZrnerzehent von iZ2 Jochen Aecker zu Groß-
D Cnzersdorf im Kreise U. M. B. . Z767 3o
I ' 6 Der ganze Körner - und kleineZehent zu Iedlesee im Kre^e
W U- M. B. von !36 5j3 Jochen Aeckcr, wovon 21 5j6
M Joche zu Hausern und Garten verwendet sind, .hm- '
M sichtlich deren ein jahrlicher Zehent - Reluitionsbctrag ,
M entrichtet wird 4073 —
M 7 Der halbe Feldzehentam Steinhosbey Inzersdorfim Kreise i
W U.W.W, von Zoi Jochen 255 Quadrat-Klaftern Aecker 62Z6 22

U 3' Dcr halbe Feldzehent zu Gtrcbersdorf im Kreise U. M. B. i
> von 354^j4 Jochen Aecker Z^g^ ^

M l) Der ganze Kkrnerzehent zu Iedlersdorf im Kreise U .M.B . ^
M von 6c> 5̂ 8 Jochen 2160 — -

U !0 Der 5jg Zchent zu Parbasiwrf im Kre,'e U. M. B. von i
W i5^9 1̂2 Jochen Aecker und von ly Viertel Wclng^r^ !
M ten, (nach der Josephinischen Steuercegullrurig) oder !
M von 129^ 6B Jochen Aecker, und von iq VievrelWein-
M garten (na h dem in den Grundbüchern vorkommen- !
M ^ ^ den Ausmaß ^ä3?3 55^

W Als Kwft r wird Jedermann zugelajM , dcr hierlandes Realitäten zu
» besitzen geeigner ist. Denjenigen, die nicht laudtafelfähig sind, kommt für
M fich und ihre Leidcserben m absteigender gerader Linie, die durch das Negie-
M rungs-Circulare vom 24. April >3i8 kund gemachte, allerhöchst bewilligte
M Nachsicht der Landtaftlfähigkeit und die damit verbundene Befreyung von
M Entrichtung dcr doppelten Gülte Zu Gratten.
W Wer ander Versteigerung Zhnl lleomen wi ! l , bat als Cautwn den
M zehnten Theil des Ausrufsprcises des G^enstandes, emf den er mitzubie-
W then gesomien ist, bey der Versteigcrungs-Comm:sston bar, odcr in öffentli-
M chen, auf M?tall!nünze und auf Ueberbrm^er lantenden Staatspapier^?
M nach ihrem cursmaßigeu Werthe zu erl,^en, oder eiue auf diesen Vctrag

» ^ ,



lautende, hon der k k. Hhf- und Nieder. Ocsierrcichisch-n Kammer Pro-
curatur vorlaufig geprüfte und als bewahrtbcstätigteSichelstellungs-Ur-
künde bcyzubnnsscn. ' ' ^

^ c Hälfte des Kaufschillinges ist längstens dier Wochen nach erfolg-
ter Genehmigung des Kaufes, noch vorder Ucb rgabe des erkauften Gcgen-
ftandes zu berichtigen; die andere Hälfte aber kann der Käufer gegen dem,
bav ste auf dem erkauften Gegenstande in erster Prioritär versichert, und
nm jahrllchen Fünf vom Hundert in Conventions-Münze und in halbjäh-

^ ^ a t c n verzinset werde, binnen fünf Jahren, vom Tage der Uebergabe
ärre^net, in fünf gleichen jährlichen Ratenzahlungen abtragen.

Dte Beschreibungen der Grundherrlichkeiten und der Zehenten, dann
^e zur genauen Würdigung ihres Ertrages dienenden Rcchnungsdaten,
^nnen nebst den ausführlichen Kaufbedingunaen, an jedem M o n t a g e ,
A t tNvoch und S a m s t a g e , Vormittags von 9 bis ,2 Uhr , in dem
Gebäude der k. k. Landesregierung, in dem sogenannten Commissions-
olwmcr eitlgeseheu werden.

Außerdem können Auskünfte über obige Behelfe? in Ansehung der Grund-
herrlichkeit zu K i m m e r l e i n s d o r f u n d desZehentes zu G r o ß - E n z e r s -

. vors , b^ dem Verwaltungsamte der k. k. Staatsherrschaft G r o ß - En-
z e r s d o r f , rücksichtlich aller übrigen Grundherrlichkcitcn und Zehentcn
aoer, b e y d c m k . k . S t a a t s r e a l i t ä t e n - G r u n d b u c h s a m t e i n W i e n /
Ml Iacobcrgäßchen, Haus-Nro. 799, cingchohlet werden.

Von der kaiserl. königl. Nied. Oesterr. Staatsgüter-
Veräußerungs - Comnnssion.

Wien am 25. M ' rz 1^24.

« . ^ Verm schxe Verlautbarungen^
^ ^ ' . ̂  ^ . >̂ agd ä, > ̂ chcntc zu verpachten. (3)
her .^ c? . " " ^ " ^ ^ i . ^ ' ' Inkabunq die Iaqd- und Zehcntgcrcs'tsame dieser
in ?' ^ / " ^ ^ unterm ld.Marz l. I . in dieser AmManzlcy obc.chattcncn Licitation
^ r ŝ  l " ^ ' ' ^ " ' ft^lnqen Pachwnoolhcn. nicht bestätiget worden, s°? wird die di«ier
t i ^ ^ ^ ^ " ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ " "^ nlcderc I^.d in dc<n Pfarrl.'^irfl'n ^ l in ' lb l ' ra, Sit«

nd Gur^^ ' ^ ' l t , dann der Garben- und Iuqcndzcbent in den Pfarren Wciic bürg
7nc I " i ' 7 ^ ' ?^I- ' ^ ' ^''? " ' " ^ "br in d.cstr Amrsk.nzley neuerlich r^stcige.
" u n l P c i n e n k e ^ nozn Pachtlusiigc hiermit zur zahlreichen Ersc^j.

Tww. AmiHcrrschaftWcixelberg am 29. April »824.

( 5 ^ ' ^ "«c 'Nat i l )ns , Ed ic t . " ^ ^ N r ? ^
^ s-y a"f ^ s ? ^ ^ > - ^ c ^ ? ^^mannrdcrf 'wird hiermit ^gcmei . bekannt gemacht:

"v a >l.Ansuchen des ̂ oscpb (^ercr, Vormundes, und Hrn. Dr. Johann homan»,



Kurator der Mathias Pceschern'sch^n Kinder, in die executive Feilbiethung der, dem
Iaco^ Suettina i«k,^rig?n, zu Tberounitz sub Nro. 7 liegenden, der löbl. Eameral«
Herrschaft Feldes sud Mc t . Nro. »33 dienstbaren, auf 3535 ft. 3a kr. gerichtlich geschah.
ten, und w?q?n 6»o st. c. 5. c. mit Pfandrecht belegten ganzen hübe sammt A n - und
Zuqanör, dann des ebenfiNZ mit Pfandrecht belegten, und auf 2»3 st. 45 kr. gerichtlich
geshätzten, aus einem Pferde, 4 Stück Hornvieh, 9 Schafen, dann Wagen, Meier»
rüstun'g, G^treid « und Futtervorräthen ^bestehenden I^uncli Inztrucü gewilliget, und el
seyen zur Vornahme der öicitatisne^ drey Tagsagungen, und ,war die erste auf den
27. März, die zweute auf den 27. April und die dritte auf den 26. Ma» d. I . , jederzeit
im Orte Scheraunih N r o . ? , und zwar für die Realitäten Vormittag von 9 bis ,2
Uhr, und für die fahrenden Güter Nachmittag von 3 bis 6 Uhr mit. dem Anhange fess,
gesetzt worden, daß fall) die Realitäten oder Fährnisse bey der ersten oder zweyten Feil.
biethu'ig nicht wenigstens um den Schäyunqswerth angebracht werden könnten, selbe
bey der dritten Licit^tion auch unter demselben hintan gegeben werden würden.

Gs werden demnach zu diesen Licitationen alle Kauflustige, insbesondere aber die
intabulirten Gläubiger, als Catharina Kersnik zu Moste, Joseph Pristsu zu Scherou«
mtz, Lorenz Raßinger zu Würzen, Barbara Suettina zu Scherouni^ und Jacob Ul-
bing zu Klaqenfurt zu erscheinen eingeladen.

Die Licitationsdedingnisse können sowohl hierorts, als auch bey den Licitationeu
^ eingesehen werden.

Bezirksgericht Radmannsdorf den 9- Februar »624.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Licitation hat sich kein Kauflustiger ge-

meldet.

Z . 535. L i c i t a t i o n s ' E d i c t . 2<t Nro. 940
, (3^ Vom Bezirksgerichte Radmannsdsrf wird hiermit allgemein bekannt gemacht: Os

sey auf Anlangen dßs Iosepb Seo^r, Vormundes, und Hrn. Dr . Johann homann, Cu-
rator d^r Mathias Preschern'schen Kinder, in die erecutwe Fcilbiethung dcr dem Johann
und Mart in Suettina gebörigen, zu Moschna Nro. 2 liegenden, der lodl. Herrschaft
Radmannsdorf sub Nect. 3?ro. 653 dienstbaren, auf 2«5ä st. gerichtlich geschaßten, und
wegen an Interessen und Gerichtskosten schuldigen »7» st. 5 i kr. c. 5. 0. in Erecution
gezognen g.nzcn h'ibe sammt An» und Zugedör, dann des ebenfalls mit Pfandrecht
be lcMn, und auf 23 ft. 3c> ^r. gerichtlich geschätzten L'unäi instrl^t,, gewiNiqet, und es
seyen zur B^c."adms der Licitac'onen drey TagfaZungen, und zwar die erste auf den
26. M^.'z, cie z^eyts auf den 2a. April und die dritte auf den 26. May l. I , jeder»
5'üt i.n Öetä ?,^of.hna Nr̂ >. 2 , und zwar für die H'^e Vormittag von 9 bis »2 Uhr und
Dr dle f,^.'.n,en Güter Nachmittag von 5 M 6 Ui)' mit dem Anhange festgesetzt wor-

- den, .aß f^llH die^hube oocr Fahrnisse dey der erit. ^der zweyten Licit,ttion nicht we-
ri^stenH u l ocn ^?chähun.;s7v^th angebracht werden !' lten, ftlde bey der dritten Tag-
fal»unz .u ' Ullter de-nfelb^n hintan gegeben werden cden.

(KH .s'eil demnach zu diesen LiNtationen assc .au'^ustige, insbesondere aber die
inraduli'cen M l i b i g c l , ols Andreas Trman, die Mart in Suettil.a'schen hindern durch
d^.l a i^Lst^slt'n Cuc.Nor ^^ actum Hrn. Ignaz K^ppus von Pichelstein, B^llentln Smsl -
ley von Iu'.chcn^ und Hr. Dr. Niipreth zu Laibach zu erscheinen ' ngcladen.

D^e Realitäten und Fahrnisse tönNen besiPtiqtt, die Lic'tatlonsdedingmsse aber
sowohl hi.'rorlS. als auch bey den Äcitation^n ei'gefchen werden.

Bc^ckZg ,vt 5tadm nnsdorf den 9. Februar 1624.
A n merk. ^ > dorec^n und zweyten Licitation hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z . 5 6 i . - (2)
A c h t z i g B ienens töcke werden den 12. May d. I . Vormittags um

^ neun Uhr partienweise zu F r e u d e n t h a l Ucn^äa verkauft werden.



^ W » E , d i c t. ^^^»
^ dem k. f. Stadt- und Landpechte in Kräin wird hiermit bekannt gemacht/ daß bey ber

dicßlandrcchtlichen Depositen-Verwaltung sich nachstehende Deposita in gerichtlicher

Verwahrung befinden, als:

! —^ Barschaft l Obligationen
Alte B Z ! " " ^ ' Urkunden un-
in Valuta «>> «^ . bestimmten

l der W . W . ^ ' " ^ ' öffentliche prwate Muthes.
' 5)^ ,

. ' MrM»riaI°sepl,GrafAue.sperg . 5 - ".' » H ^ ^ ^ ^ t^üH e
^ ,, C a j c t a n G r a f A u e r s p e r g . . . — — — — ! ,
^ .. J a c o b B o N e t i , V e r l a ß . . . . , 2 0 0 0 — —
^ « Jul ius Giaf BuMinische C. Masse , ä ; äa — —
3 " detto do. ' do. . 28 — ' — — ' « .

» detto do. do. . - ^ — — —.
7 » Paul Niclas Graf v.Auzellin, . . — ^ - — __ «<, _ _ _ _ _ _ "
« « Julius Graf Buzellmische C. Masse ., — — — — aq" 52 — __ H
9 „ GrafBcnvenuiPetazzischer Bcrlüh — - ^ -̂ ^ , ^ 5 ^ , ^ .

« detto do. Fidei ^,. — — — — . . « ^
' ' " Matthäus Prcschern'schenVerlaß . — — — » , ,5oo — ^
^ ,, Eugidms Pruckner'schen do. . ^ . — , < ^ — — ___

" « Paul Niclas Graf v.BuzcMm . . __ — — — ,g i , 2 ' / — — " 2
^ " v. Kotolinsky Freoinn, Pup. . . ___ — «> ^ . 5ooo — —
^ »» v. Dcsselbruner, Anna (Zoroula . ^ - — — . —
> ' ' d e t t o ou. Johanna. — — _̂_ ^

,z " Dull, Nachbarschaft __ — . — H
^ " ^ -Fan ton Mar ia Anna, Verlaß . _ — < >_ __ ôc>o —. '

« __ ,31.0 25 ^
2, " . " -^ r imwiy ,Manana, BerlüH . ___ ^ ^ I o a

! 22 ««"y inn Kassandla v. Gussich . . __ __ ^_ - 6 i5. ^ , . "
i 2Z " 3rcoh. Sigmund v. Gussich . . , , 17 ,5o - 58^8 3 H
, ^ «br°vatin,Anton,Verlaß . . . __. 20/^6 ^ ° ^ -
A " Van, Christlna ^ . ' . hudnerhoffer . __ — » - 28« - - "^ ^

1^? " v.3amberg,LcopcldGraf . . . ^_ ^__, ^_ __ ^_ H " "
! " v. Lanthieri, Amalia Gräfinn . . ^ —. ^_ — ^ . ^ ^s . ^

27 « Lichtenb«rg,Lranzu.GottftiehGrüf __ - 20^9 ^ ^ -

äo „ Llcktenthur«, Joseph Freyh. . . ' ^ 0 — — — ^_

22 « Schuagan'sche Orbcn . . . . .' __ H ^ H ^ ? " ^ ^ ^ —
^ »i Stauden, Gut < . . i . ^ 54 — — — - ^
^ 4 „ V e s s c l , V a l e n t i n V e r l a ß . . ' , 7 — — 2

> 0 5 ., V e r b i ß , . S a s p a r . . , , _^ H — — 8 0 — — » ^ ,
, 2 6 « W r i t z e l . A n d r e a s . . . . . ^ , " — — L o — —
! 3-? „ W i n d l s c h e r , P r i m u s ' . < . , .' HH 7 ^ 5 3 ^ - - —
! ^ 6 « P e r g h a r d , A n t o n , P u p M c n . . . « _ ^ » ^ 1 " ' ^ 6 0 0 ^ — _^

2 g „ P ö l l a n d , I c h a n n .' . . . . . . ^____ 1 ^ ^ — — __
4 ° „ P i i s t a u t z , M a t h i a s . . . . . — — _ ^ _ ^ _ ^ ' ^ ^ —

, 4 l „ P a t e r n o s t r , S t e p h a n . . . . . , —!— Z o o — »__ _̂_ ^
! 4 2 „ P a c k e r , G o t t f r i e d . . . ^ . . ^_'—. ^_ ^ . ^ ^ ^ .

4 3 „ P i s c h a k ^ I o f t p h . . . . ^ . , - ^ ««_ 'I'
44 „ P a u M , Thck la , P u p i l l e n . ^ . ^ ___ — _ „ ^ ^ 0 «_
45 „ Petersen,, Agnes . . . . . . ^_ ^ ^00 - ° "
46 „ P r e b i u , M a r i a . . . . . . , ^_ _ 8 ° ° ^ "

^ 47 >, Pototschnig^ A n t o n , P u p i l l e n . . ___ — — ^_ ^ «
46 ,, Pototschnig , M i c h l 7 . . . . . - _ 5 ^ ^ " "
49 '„ P r c m k a , A n t o n , P u p i l l e n . . . — ^ . ., . 3 o — — _̂ . ^
50 « Kissoviy> M a r g a r e t h . . ^ . . — — e<," , ,. ° "
5 ; .. K o d i u M q , ' J o s e p h . . . . . «_ _ , g 60 H - ^
^2 „ K o m a r , Apo l l on i a - , . . < ^ _ ^ > — _ l ^ _ ^ . "^
^ f " K n u r , J o h a n n Georg . . ^ . — - . . ^ . __ ^ ^
^ " ^ h e l , F ranc .sca . . . . . . ^̂ ^ __ , 5oo ̂  __ ^ "

! d v „ T h o m e r l . M a r i a . . . . . . » _ ^_ .̂  ^ , 0 0 — - — " "
b? « T e r t n i g / M c h t . . . . . . ^ _ _ _ _ __ ^ _ ^ H " '
5 6 » Thoman> F r a n z , Pr iester . ^ . ^ ^ - - , . ^ . j ^ , v o o _^ ^ .

(Z. Veyl. Nrß. 58. h. i i . Mp ig^) " M



! ' Barschaft Obligationen ^ !
Alre B . ^ ' 1̂ Urkunden un«
in Valuta «>, «^ ^a->.«.i!^^ - . bestimmten
der W . W . ^ . M . öffentliche private ^

59 M Thomas Fran«, Messe. . . . l 3 i j ^ ^ ! ^ ^ "̂  ^ ! ^ ' Stacke
60 „ D e t e l a , J o h a n n . . . . . . , — - , —. — i 5 o — — ^ . ^
6 r » D r e m e l , J o h a n n , F r a n c i s c a , M a r i a — _ _ z , o _ _ — . _ ^
6 2 « D e r g o l i n , Helena . . . . . . — —. — „ -_ — _»
6 2 „ Enzenberger , M a t h . V e r l a ß . . — ___ ^ 20 — — — ^
6 4 » Feichter , J o h a n n . . . . . . , » 8 i 3 — ,
65 „ B a n i n o , V i n c e n z u n d C a t h a r i n a . — ^ — — , 0 0 0 — ^
66 „ G r i N , M a t t h ä u s . . . . . . — — _^
67 , H r o n , M a r i a , V e r l a ß . . . . — __ ,
66 „ I a n e f c h , Joseph . . . . . . — — i « a o — ^_
69 „ I a n t s c h i g a r . S e b a s t i a n . . . — — — — ^ _ _ 2

^ 70 „ I a m n i g , D o m i n i k . . . . . .— — — — ^ « o — ^ . ^_
71 » Lehmacher, J o h a n n , P u p i l l e n . . — — — __ ^70 — — — - « .
72 « do. do. do. . . . — ^ — ___ 3o — — — ^ .
? 5 » d o . 0 0 . d o . . . . - — — — — 2 0 — ^ ^ .
74 ^ do. Antonia do. . . . — ^ . — __ I n — ^ _^ ^ ,
75 „ Laurin, Joseph . . . . . . . — - , — ^ . ,
76 „ Launig, Mathias — _ _ — _^ 5 o — — ^
77 „ Mathoscl, Theresia . . . . . - ^ — i25o — " _^
7« „ Michl , (Zhristian — __ ^25o — — - . ^
79 „ Modon, Johann, Pupillen . . . — — — — — — 1 2 0 0 - , ^ .
80 „ Novak, Margareth, Verlaß . . 45o - . ^
L» « Rock,Johann,«. Kuchinaer,Joseph — _» ^ o n — — - ^ ^ .
62 „ Samara , Jacob, Pupillen . . . - ^ ^ ___!— Zao - ^ ^ .
83 ,̂  Schneider, Christian — ___ - » ! ^ 6 2 6 3 « ^ .
84 „ Schneider, Iu l iana — — — — »» "'.— _^ ^ "

, 6 5 „ Snov, Caspar, Verlaß . . . . - ^ — ^ — — _« ^
36 , Steuber, Anton Joseph . . . . — — — — — — ^ -
6 7 » do . d o . . . . . — — — ^— — —> 20c» —

^ W „ S l a u t z , T h o m a s , P u p i l l e n . . . — — , < , „ _ _ ^- __. ^ 1
! 6l) „ Sa jov ih , Jacob . —. _ Z5 — — ^ ,
! 9<> „ Steinwenter, Mar ia . . . > — — 1,529 5^ ^

9, „ Utschak, Kinder , Zdli 2/4'/» - «
92 « Zunder, Johann Georg, Pupillen — —. H56 z^ ' ^ j
95 „ Zörcr, Andreas, Verlaß . . . — ' — —^ Iooo - . !
94 ^ Ziegler,, Mar ia , do. . . . . 46 5 4 a — ^ . ^ ^ — ^_ ^ ^ . ' !

Es werden dah^r alle diejenigen, welche auf diese bereits über dreyßig Jahre liegenden Deps,
sita einen Anspruch zu machen gedenken, aufgefordert, sich dießfalls binnen einem Jahre, sechs Wo'
chen und drey Tagen sogewiß zu melden und die nöthigen Legitimationen beyzubringen, als widrigen'
falls, nach Vorschrift des HofdecretS vom 3c». October 1802 vorgegangen, und jene Deposita, 'u wel-
chen sich kein Eigenthumswerbev meldete, oder Niemand sich als solcher legitimirte, nach erloschenes
EdictaleFrist als caäno erklart und aä oainci-alc; übergeben werden würden.

Tavbach am 3. May 182^.


